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Buchvorstellung: Symbolik und Geschichte des 
Buddhistischen Hauses in Berlin-Frohnau 


r. Devandanda Rambuk- 
welle und Dr. \Winfrid 
Liebrich untersuchen 


und beschreiben in dem Buch 
„Symbolik und Geschichte 
des Buddhistischen Hauses in 
Berlin-Frohnau“ erstmals die 
Bedeutung der Steinstruktu- 
ren im Park des Buddhistischen 
Hauses in Frohnau. Dort schu- 
fen der homöopathische Arzt 
und Buddhist Dr. Paul Dahlke 
und sein Architekt Max Meyer in 
den 1920er-Jahren zum ersten 
Mal in der westlichen Welt neue 
architektonische Elemente für 
östliche buddhistische Lehrsätze 
und Praxis. Denn Dahlke reichte 
es nicht aus, über buddhistische 
Lehrsätze nur zu debattieren. Er 
wollte die Lehre im praktischen 
Lebensvollzug umsetzen. Diese 
religiös-kulturelle Adaption war 
und ist einzigartig und wurde 
seitdem nicht mehr von „westli- 
chen“ Buddhisten versucht. 

Das Buch widmet sich dabei un- 
ter anderem dem imposanten 
„Elefantentor“, der langen Treppe 
zum Haupteingang. Dem Haupt- 
gebäude, Tempel und dem Cey- 
lonhaus sowie Terrassen- und 


Winfrid Liebrich | Devananda Rambukwelle 
Symbolik und Geschichte 
des Buddhistischen Hauses 
in Berlin-Frohnau 


Cover des Sachbuches zur 
Symbolik und Geschichte des 
Buddhistischen Hauses Frohnau. 
Bild: Tectum-Verlag 


Gartenanlagen. Insbesondere 
bei einem Besuch im Buddhis- 
tischen Haus kann dieses Buch 
Laien als Erklärung der Symbolik 
und Buddhisten als Praxisanlei- 
tung dienen. Es ist im Juni 2022 
im Tectum-Verlag erschienen 
und kostet 32 Euro. DZ 
Die Dorfzeitung verlost drei Exem- 
plare des Buches, die vom Tectum- 
Verlag zur Verfügung gestellt wer- 
den. Mehr Informationen weiter 
hinten in diesem Heft. 


Über die Autoren 
Dr. Devananda 
Rambukwelle 
stammt aus Sri 
lanka und ist 
set 1976 ein 
buddhistischer 
Theravada-Mönch. Seit 1992 lebt 
er in Berlin. Von 1994 bis 1998 war 
er Abt des Buddhistischen Hauses 
in Frohnau. Er lehrt Buddhismus, 
Pali, Singhalesisch und Mecdita- 
tion. Er ist Vorstand des Vereins 
„Buddhistisches Zentrum Sadan- 
anda Deutschland-Sri Lanka e. V. 
und leitet das „Buddhistische Zen- 
trum Sambodhi“. 
Dr-- rer. na 
Winfrid Liebrich 
ist Zellbiolo- 
ge und war als 
Krebsforscher RER 6 
in Heidelberg, LE i 

Mannheim, Berkeley (Kalifonien) 
und Berlin-Buch tätig. Sein frühes 
Interesse an der Entstehung von 
Religionen nahm er 2009 als Rent- 
ner wieder auf und besuchte in 
Berlin Einrichtungen zu Religionen 
und Weltanschauungen. So kam er 
auch auf das Buddhistische Haus in 
Frohnau und Dr. med. Paul Dahlke. 
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